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Vielen Dank für Ihre Spende! 

 

Herzlichen Dank, dass Sie an der Seite des kmfv stehen und unsere Arbeit mit Ihrer Spende 

unterstützen. Gemeinsam mit Ihnen setzen wir uns für wohnungslose, arbeitslose, 

suchtkranke und straffällig gewordene Menschen in München und der Region ein. Ihr 

Engagement schenkt Hilfe, Hoffnung und neue Perspektiven.  

 

Mit Ihrer Spende stärken Sie einen Bereich unserer Arbeit, der Ihnen besonders am Herzen 

liegt. Was wir für die Menschen vor Ort bewirken, ist auch Ihr Verdienst. Dafür danken wir 

Ihnen. 

 

 

 

 

Vereinfachter Zuwendungsnachweis 

 

Bei Spenden bis zu 300 € dient dieser Beleg in Verbindung mit Ihrem Kontoauszug oder – 

bei Barspenden – dem Bareinzahlungsbeleg als Zuwendungsbestätigung zur Vorlage beim 

Finanzamt. 

 

Empfänger: 

 
Katholischer Männerfürsorgeverein München e.V. 
Kapuzinerstraße 9D 
80337 München 
 
Art der Zuwendung: Spende (Geldzuwendung) 

 
Der Katholische Männerfürsorgeverein München e.V. ist gemäß des 
Freistellungsbescheides des Finanzamtes München für Körperschaften vom 12.03.2024, 
Steuer Nr. 143/217/80696 nach § 5 Abs.1 Nr.9 KStG von der Körperschaftsteuer und nach § 
3 Nr.6 GewStG von der Gewerbesteuer befreit. 
  
Es wird bestätigt, dass die Zuwendung ausschließlich und unmittelbar steuerbegünstigten 
mildtätigen und gemeinnützigen Zwecken im Sinne der §§ 51 ff. AO dient. 

 


